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	[bookmark: Text37]Projektbezeichnung:      

	
[bookmark: Text38]Vertrags-/Projektnr.:      


	
	
[bookmark: Text39]Aktenzeichen:      

	[bookmark: Text40]Interner Vermerk:      


Zwischen
	[bookmark: Text52][bookmark: Text22][bookmark: Text53][bookmark: Text41]der FREIEN HANSESTADT BREMEN (Land/Stadtgemeinde), 
vertreten durch die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau


	vertreten durch 
[bookmark: Text42]     
in 
[bookmark: Text43]     

- nachstehend Auftraggeber genannt -


und
	
[bookmark: Text54]     


in 
[bookmark: Text55]     

- nachstehend Auftragnehmer genannt -



wird folgender
Vertrag
Beweissicherung
geschlossen:
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Anlagen
	Nr
	Anzahl der Seiten
	Bezeichnung

	1
	     
	Leistungsbeschreibung

	     
	     
	Honorarermittlung

	     
	     
	Nutzungsvoraussetzungen für das elektronische Vergabesystem 
„Vergabemanager“

	     
	     
	Allgemeine Vertragsbedingungen

	     
	     
	[bookmark: Text60]Formular 231HB / Formular 231HB-EU



§ 1	Gegenstand des Vertrages

(1) 	Der Auftraggeber überträgt dem Auftragnehmer die in § 2 Abs. 1 dieses Vertrages näher bezeichneten Leistungen für 
	[bookmark: Text46]     



(2)	Dem Vertrag werden als Vertragsbestandteile zugrunde gelegt:	
			
|_|	Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI)
|_|	Bestimmungen des Verbandes der Projektsteuerer (DVP) und des Ausschusses der Ingenieurverbände und -kammern für Honorarordnung (AHO)
|_|	Bürgerliches Gesetzbuch (BGB)
|_|	Angebot des Auftragnehmers vom ...............
|X|	Allgemeine Vertragsbedingungen für Planleistungen (AVB-PL)
[bookmark: Kontrollkästchen14]|_|	Mindest- u. Tariflohnerklärung des Auftragnehmers
[bookmark: Kontrollkästchen15]	|_| Formular 231HB
[bookmark: Kontrollkästchen16]	|_| Formular 231HB-EU
|_|	Nutzungsvoraussetzungen für das elektronische Vergabesystem „Vergabemanager“
[bookmark: Kontrollkästchen13][bookmark: Text58]|_|	.........


§ 2	Leistungen des Auftragnehmers

Der Auftragnehmer wird die folgenden Leistungen erbringen:
Durchführung von Bestandsaufnahmen und Erstellung eines sogenannten "Beweissicherungsgutachtens" für folgende Gebäude:
	...............


Der Auftragnehmer verpflichtet sich, auf Abruf des Auftraggebers nach Beendigung der Baumaßnahmen Nachkontrollen an den Baulichkeiten durch zu führen.
Dann sind ggf. Aussagen darüber zu machen, ob gemeldete Schäden im Zusammenhang mit der Baumaßnahme stehen könnten und in welcher Höhe eine Entschädigung unter Berücksichtigung der Bausubstanz angemessen wäre.
Die Honorierung der Nachkontrollen erfolgt nach tatsächlichem Zeitaufwand zu den in § 5 Abs. 1 genannten Sätzen; sie ist in dem in § 5 Abs. 1 vereinbarten Honorar nicht enthalten.
§ 3	Fristen und Termine

(1) Für die Durchführung der dem Auftragnehmer übertragenen Leistungen werden jeweils einvernehmlich Termine vereinbart. Der Auftragnehmer versichert, dass diese Termine von ihm eingehalten werden können, wenn der Auftraggeber und andere Beteiligte, soweit sie dazu mitwirken müssen, die erforderlichen Beiträge innerhalb angemessener Frist leisten.

(2) Wenn für den Auftragnehmer erkennbar wird, dass die Einhaltung der vereinbarten Termine gefährdet ist, muss er den Auftraggeber unverzüglich schriftlich benachrichtigen.
Der Auftragnehmer wird die nach § 2 Abs. 1 zu erbringenden Leistungen spätestens zu folgenden Terminen liefern:
 	...............
Im Falle eines vom Auftragnehmer zu vertretenden Verzuges behält sich der Auftraggeber Schadensersatzansprüche vor.
§ 4	Haftpflichtversicherung des Auftragnehmers

Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung nach § 20 der Allgemeinen Vertragsbedingungen betragen mindestens:
					
	a) für Personenschäden
	...............
	 *)

	b) für sonstige Schäden
	...............
	 *) 


§ 5	Vergütung
	(1) Honorar für Leistungen nach § 2 Abs. 1; vgl. Anlage Nr. _________
	[bookmark: Dropdown1]

	|_| Das Honorar wird als Berechnungshonorar vereinbart
	

	
	|_| mit einem Festbetrag von
	Psch
	[bookmark: Text23]     

	
	|_| mit einem vorläufigen Betrag von
	
	[bookmark: Text24]     

	|_| Das Honorar wird frei vereinbart
	

	
	|_| als Pauschalhonorar mit einem Festbetrag von
	Psch
	[bookmark: Text25]     

	
	|_| als Zeithonorar mit einem Festbetrag von
	Psch
	[bookmark: Text26]     

	
	|_| als Zeithonorar mit einem Höchstbetrag von
	
	[bookmark: Text27]     

	
	|_| als Zeithonorar nach dem nachgewiesenen Zeitbedarf mit einem vorläufigen Betrag von
	[bookmark: Text28]     

	
	Stundensätze werden vereinbart mit
	

	
	[bookmark: Text2]      EURO / h für den Auftragnehmer 
	

	
	[bookmark: Text47]      EURO / h für techn./wissenschaftl. Mitarbeiter
	

	
	[bookmark: Text48]      EURO / h für techn. Zeichner u. sonstige Mitarbeiter 
	

	
	[bookmark: Text59]      EURO / h 
	

	Zwischensumme 
	Psch
	
	[bookmark: Text29]     

	

	Vorläufig
	
	[bookmark: Text30]     

	

	


	(2) Nebenkosten (§ 14 HOAI)

	[bookmark: Kontroll4]|_| Die Nebenkosten werden nicht gesondert erstattet 

	|_| Die Nebenkosten werden pauschal erstattet mit
	
	[bookmark: Text31]     

	[bookmark: Feld20]|_| Die Nebenkosten werden pauschal erstattet mit _____v.H. des Honorars  
	
	[bookmark: Text32]     

	Zwischensumme
	[bookmark: Text33]     

	|_| Die Nebenkosten werden auf Nachweis erstattet
	

	
	

	(3) Gesamtvergütung [Summe aus (1) bis (2)]	Netto
	[bookmark: Text34]     

	[bookmark: Feld23]	Umsatzsteuer       v.H. 
	[bookmark: Text35]     


		Brutto
	[bookmark: Text36]     





_____________________________
*) im Regelfall € 1 Mio.
§ 6	Vertretung

(1)	Vertreter des Auftraggebers für die Durchführung des Vertrages ist  
.........................
1. Vertreter des Auftragnehmers gegenüber dem Auftraggeber und anderen an der Planung und Durchführung des Vorhabens Beteiligten ist
.........................
§ 7	Ergänzende Vereinbarungen / Hinweise

(1) Auf die Verpflichtungen
1. nach dem Bremischen Tariftreue- und Vergabegesetz gemäß § 2 AVB und 
2. nach dem Verpflichtungsgesetz gemäß § 7 Abs. 1 AVB  
wird ausdrücklich hingewiesen.
(2) Bei Entscheidungen in Vergabeverfahren dürfen -unabhängig von Schwellenwerten- als voreingenommen geltende natürliche Personen nicht mitwirken (siehe § 5 Abs. 3 AVB-PL).
(3) Im Fall der Teilnahme am elektronischen Vergabesystem verpflichtet sich der Auftragnehmer, die entsprechenden Nutzungs- und Systemvoraussetzungen zu schaffen. Er hat außerdem dafür Sorge zu tragen, dass er vom zuständigen Projektleiter die Zugangsberechtigung erhält.
(4) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, alle aktuellen technischen sowie organisatorischen Maßnahmen zur Datensicherung zu treffen, um dem Auftraggeber elektronisch zu übermittelnde Daten frei von Viren oder sonstigen, das rechnergestützte System des Auftraggebers gefährdenden oder schädigenden Inhalten oder Anhängen zur Verfügung stellen zu können.

	[bookmark: _GoBack]...............................



Rechtsverbindliche Unterschriften:
	Auftraggeber

[bookmark: Text49]Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau
[bookmark: Text50]Im Auftrag







[bookmark: Text56]Bremen, den 
	Auftragnehmer

[bookmark: Text51]     








[bookmark: Text57]     
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